
Stopp 2.7 Straßenaufschluss Franzbergweg/Thörlstein 

Tektonische Einheit: Goisern-Aussee-Decke des Juvavischen Deckensystems.   
Thema: Obertriassischer roter Hallstätter Kalk („Hangendrotkalk“). 
Koordinaten: 47°38´59”N; 013°44´45”E 
Literatur: SCHÄFFER 1982 (Geolog. Karte) und MANDL, VAN HUSEN & H. LOBITZER 2012 
(Erläuterungen dazu). 
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Abb. 2.27: Lageskizze des Haltepunktes 2.7                  Abb. 2.28: Heterastridium conglobatum                               
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abb. 2.29: Ammoniten und Crinoiden                             Abb. 2.29: Synsedimentäre Spaltenfüllung 

Im Zuge des Straßenbaues entstanden Aufschlüsse 
im roten Hallstätter Kalk. An Fossilien sind neben 
den Ammoniten mehrere Zentimeter durchmessen-
de Querschnitte der kugeligen Hydrozoe 
Heterastridium conglobatum zu beobachten, die 
zeitlich auf das Sevatium beschränkt sein dürfte. Bis 
zu fingerdicke Skelettelemente von Crinoiden sind 
immer wieder zu sehen und als seltene Besonderheit 
auch Crinoidenwurzeln. 

Eine dm-breite Spalte ist mit dunkelrotem Hallstätter 
Kalk des Rhätium ausgefüllt und dokumentiert die 
vom Anisium bis in die oberste Trias immer wieder 
wirksame Bruchtektonik (Salzdiapirismus). 

Abb. 230: Crinoidenwurzel   
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